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Angzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis
20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zee 100 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Geschäftsstelle in Halle a /S., Teipeigerstr. 87, Hinterhaus.
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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 30. Oktober.

In Sachen des Poſener Schulſtreiks
haben die Reichstagsabgeordneten v. Grab ski und Graf
Mielzynski am Sonntag nachſtehendes Telegramm
an den Kultusminiſter abgeſandt:

„Die polniſchen Schulkinder werden mit Arreſt täglich eine
und mehr Stunden für Befolgung des Verbotes ſeitens ihrer
Eltern betreffs ihrer Teilnahme am deutſchen Religionsunter-
richt beſtraft. Wir Väter nehmen die ganze Verantwortlichkeit
für unſer Verbot auf uns und beantragen ſofortige Beſeitigung
der kulturwidrigen Arreſtſtrafen aus menſchlichen und päda-
gogiſchen Gründen.
Im Auftrage der in Gneſen heute tagenden Familienväter

Die Reichstagsabgeordneten
v. Grabski. Graf Mielzynski.“

Die Antwort des Miniſters lautet folgendermaßen:
„Reichstagsabgeordneten von Grabski-Gneſen.

Die Aufhebung der Arreſtſtrafen gegen Schul-
kinder, welche die beſtehende Schulordnung verletzen, lehne
ich ab. Kulturwidrig iſt die Hetzarbeit, welche die Väter der
Schulkinder dazu verführt, letzteren den Ungehorſam gegen An
ordnungen der Schulbehörde zur Pflicht zu machen. Dieſe An-
ordnungen werden mit allen geſetzlich zuläſſigen Mitteln durch-
geführt werden. Kultusminiſter von Studt.“

Wir veröffentlichen dieſe Antwort, ſo bemerkt hierzu die
„Nordd. Allg. Ztg.“, um zu zeigen, daß die Unterrichtsver-
waltung nicht daran denkt, den polniſchen Forderungen auch
nur in einem Punkte nachzugeben. Die Staatsregierung
wird ruhig, aber mit Nachdruck der polniſchen Bevölkerung
zum Bewußtſein bringen, daß in der deutſchen Volksſchule
nicht leidenſchaftliche Agitatoren das entſcheidende Wort
führen, daß vielmehr diejenigen wohlerwogenen Anord-
nungen, welche im Jntereſſe der Bevölkerung und des
Staatswohls notwendig ſind, ohne Schwanken durchgeführt
werden.

Für die Reiſen des Kaiſers im November und De-
zember iſt vorläufig das folgende Programm aufgeſtellt
worden: Nach den Rekrutenvereidigungen der Berliner und
Potsdamer Garniſon, die in der erſten Novemberwoche ſtatt
finden, begibt ſich der Kaiſer, begleitet vom Kron-
prinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich, nach
Jagdſchloß Letzlingen, um an der am 8. und 9. No-
veinber dort ſtattfindenden Hofjagd teilzunehmen. Am
12. November mittags treffen der Kaiſer und die
Kaiſerin in München ein zur Teilnahme an der
Grundſteinlegung des Deutſchen Muſeums für Meiſterwerke
der Technik. Am 23. November wird der Kaiſer auf Schloß
Rauden, beim Herzog von Ratibor, zu einem
Jagdbeſuche erwartet. Hieran ſchließen ſich weitere Jagd-
beſuche beim Her zog von Ujeſt in Slawentzitz und
dem Fürſten Henckel von Donnersmarck in Neu-
deck. Anfang Dezember wird ber Kaiſer als Jagdgaſt des
Fürſten Georg zu Schaumburg-Lip pe in Bücke-
burg eintreffen. Bei dieſer Gelegenheit beabſichtigt der
Monarch, das dortige neue Rathaus in Augenſchein zu
nehmen und vorausſichtlich auch einer Feſtvorſtellung im
Stadttheater beizuwohnen.

Kaiſer Wilhelm und der Herzog von Connaught. Der
Generaladjutant Kaiſer Wilhelms, Generalleutnant v. Löwen-
feld, der am Sonntag im Auftrage des Kaiſers in Berlin einge
troffen iſt, überreichte Montag mittag in Clarence Houſe dem
Herzog von Connaught, der vom Kaiſer während der großen
preußiſchen Manöver zum preußiſchen Generalfeldmarſchall er
nannt worden iſt, den Feldmarſchallsſtab. General v. Löwenfeld und
re Begleitung nahmen dann an der Frühſtückstafel im Schloſſe
cr.

Einführung des Kronprinzen in die Zivilverwaltung.
An den Oberpräſidenten von Trott zu Solz in Potsdam iſt
unter dem 24. Oktober d. Js. folgende Allerhöchſte Order
bezüglich der Einführung des Kronprinzen in die Zivilver-
waltung der Monarchie ergangen:

„Es iſt Mein Wille, daß Mein Sohn, der Kronprinz,
Kaiſerliche und Königliche Hoheit, entſprechend ſeinem Wunſche
und der hergebrachten Sitte Meines Hauſes gemäß während des
bevorſtehenden Winterhalbjahres in die Kenntnis der Zivilver
waltung Meiner Monarchie durch Sie eingeführt werde. Das
von Jhnen entworfene Programm, mit welchem der Kronprinz
einverſtanden iſt, iſt Mir vorgelegt worden und hat Meine volle
Billigung gefunden. Jch beauftrage Sie, demgemäß das Weitere
zu veranlaſſen.“

von Tſchirſchky in Rom. Der preußiſche Geſandte beim
Vatikan Frhr. von Rotenhan gab am Montag zu Ehren des
Staatsſekretärs von Tſchirſchky und Gema hlin ein
Frühſtück, an dem der deutſche Botſchafter Graf von Mont s und
mehrere andere hervorragende Perſönlichkeiten teilnahmen.
General v. Maſſow und die „Rheiniſch-Weſtfäliſche Zeitung“.

Unter Bezugnahme auf die den Rücktritt des Generals
v. Maſſow betreffenden Ausführungen in der Nr. 1022 der
„RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung“ ſendet das Kriegs
miniſterium der Nordd. Allg. Ztg.“ nachſtehende Erklärung:

„1. Das Vorſtellungsrecht der richterlichen Militärjuſtizbeamten, das
der „Gewährsmann“ der „Rhein.Weſtf. Ztg.“ in ſeinem den Rück
tritt des Generals v. Maſſow behandelnden Artikel unter dem
„Beſchwerderecht“ verſtanden haben will, iſt durch das Geſetz ſelbſt

97 Abſ. 3 M.St.G.O.) ausdrücklich und klar eingeſchränkt auf
die Prüfung, ob eine Weiſung, Verfügung oder Entſcheidung des
Gerichtsherrn mit den Geſetzen oder den ſonſt maßgebenden Vor

Dienstag, 30. Oktober 1906. Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
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ſchriften vereinbar iſt. Alſo allein die Geſetzmäßigkeit der
gerichtsherrlichen Maßnahmen ſoll Gegenſtand der richterlichen Mit
prüfung und Mitverantwortlichkeit ſein, und nur „zur rechtliche n
Beurteilung“ ſind im Falle einer fruchtlos gebliebenen Vorſtellung die
Akten dem Oberkriegsgericht vorzulegen. Jn tatſächlicher Beziehung,
wie hinſichtlich der Zweckmäßigkeit, iſt dem richterlichen Militärjuſtiz-
beamten ein Beanſtandungsrecht nicht eingeräumt. Lediglich auf dieſe
eſetzliche Einſchränkung hat das Kriegsminiſterium in einem RundſHreiben hingewieſen. Das Reichsmilitärgericht hat in

dieſer Frage keinen abweichenden Standpunkt ein-
genommen, vielmehr der Auffaſſung des Kriegs
miniſteriums zugeſtimmt.

2. Durch S 112 M.-St.-G.O. iſt der Militärjuſtizverwaltung die
Aufſicht über die Ausübung der Militärgerichtsbarkeit zugewieſen.
Ohne Auslegung der Geſetze und der Dienſtvorſchriften vermag keine
Aufſichtsbehörde ihres Amtes zu walten. Die Unabhängigkeit der
erkennenden Militärgerichte in der Auslegung der Geſetze anzutaſten,
iſt den Militärjuſtizverwaltungen niemals beigekommen. Sie
haben nur diejenigen Aufſſichtsbefugniſſe für ſich in Anſpruch
genommen, die auch in der Ziviljuſtiz dem Juſtizminiſter unbeſtritten
zuſtehen. Dazu gehören namentlich das Recht, die Vertretung gewiſſer
Rechtsauffaſſungen vor den erkennenden Gerichten zu verlangen, ſowie
Anordnungen hinſichtlich der Strafvollſtreckung zu geben. Nur dies
geſetzliche Auſſichtsrecht, ohne das das Kriegsminiſterium und das Reichs
marineamt die mit der Aufſichtspflicht ihnen überkommene ver-
faſſungsmäßige Verantwortung für die Militärſtrafrechtspflege nicht zu
tragen vermöchten, iſt von Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König an
erkannt worden. Eine außerhalb des Rahmens der Juſtizauſſicht
liegende „Befehlsbefugnis zur Geſetzesauslegung“ iſt weder von Seiner
Majeſtät verliehen, noch von dem Kriegsminiſterium oder dem Reichs
marineamt erbeten worden.

3. Die Frage, die zu der Klarſtellung des Aufſichtsrechts der
Militärjuſtizverwaltungen Veranlaſſung gegeben hat, betraf das
Strafvollſtreckungsverfahren. Es handelte ſich um die Mit-
zeichnung gerichtsherrlicher Strafvollſtreckungsverfügungen durch
einen richterlichen Militärjuſtizbeamten. Rechtlich von ganz
nebenſächlichr Bedeutung, bedurſte die Frage der Ein-
heitlichkeit des Verfahrens halber der Regelung. Dieſer Regelung
konnte ſich das Kriegsminiſterium nicht entziehen, weil ſie aus der
Armee heraus gefordert wurde und, auf dem Verwaltungsgebiete
liegend, zu ſeiner Zuſtändigkeit gehörte.

Jm Hinblick auf eine von dem „Berliner Tageblatt“ in Nr. 540
gebrachte Darſtellung ſei weiter betont

Dem Reichsmilitärgericht iſt durch das Geſetz ein Aufſichts-
recht über die Militärgerichte ebenſowenig eingeräumt wie dem
Reichsgericht über die bürgerlichen Gerichte. Ein Aufſichtsrecht mit
der Befugnis zur Erteilung bindender Weiſungen läßt ſich ins-
beſondere auch aus 8 113 M.St.-G. O. weder für das Reichs
militärgericht, noch für deſſen Präſidenten herleiten. Jnsbeſondere
ſchließt der Schlußſatz des gedachten S 113 einen unmittelbaren
Aufſichtsverkehr des Reichsmilitärgerichtspräſidenten mit den Ge
richtsherren der einzelnen Kontingente aus.

Nach alledem muß das Kriegsminiſterium ſämtliche Behaup
tungen ſeiner erſten Erklärung vom 20. Oktober 1906 in vollem
Umfange aufrecht erhalten.“

Jswolsky bei dem Reichskanzler. Der Reichskanzler
empfing am Sonntag den ruſſiſchen Miniſter des Aeußern
v. Jswolsky und hatte eine längere Unterredung mit
ihm.

Enthüllung eines Bismarck- Denkmals. Am Sonntag
wurde in Bergedorf das vom Bildhauer Carl Garbers
geſchaffene Bismarck-Denkmal feierlich enthüllt.

Die Zuſammenſetzung des Reichstages beim Zu-
ſammentritt. Der Reichstag wird diesmal ſo zahlreich wie
kaum vorher zuſammentreten, nur ein Mandat iſt zurzeit
noch unbeſetzt, nämlich 18. Hannover (Stade), wo aber wohl
bis zum Zuſammentritt des Reichstages noch die Stichwahl
zwiſcheen Sozialdemokraten und Nationalliberalen ſtatt-
finden wird. Als der Reichstag im Mai d. Js. auseinander-
ging, waren drei Mandate erledigt: 4. Arnsberg (Hagen)
durch den Tod Eugen Richters, 3. Arnsberg (Jſerlohn-
Altena) durch den Tod Lenzmanns, 1. Kaſſel (Hofgeismar-
Rinteln) durch den Tod des Grafen Reventlow, als Erſatz
männer ſind hier gewählt worden: in 4. Arnsberg Kuno (das
Mandat blieb im freiſinnigen Beſitz), in 3. Arnsberg Haber-
land (das Mandat ging von freiſinnigem in ſozialdemo-
kratiſchen Beſitz über), in 1. Kaſſel Herzog (das Mandat
blieb im Beſitz der wirtſchaftlichen Vereinigung). Während
der Vertagung wurden drei Mandate verwaiſt, im Kreiſe
1. Schleswig-Holſtein (Hadersleben Sonderburg) ſtarb
Jeſſen (Däne), für ihn wurde der Däne Hanßen gewählt, im
Wahlkreiſe 10. Sachſen (Döbeln) ſtarb Grünberg (Soz.), der
durch Pinkau (Soz.) erſetzt wurde, im Kreiſe 18. Hannover
(Stade) ſtarb Dr. Sattler (natlib.), der einen Nachfolger zur
zeit noch nicht gefunden hat. Der Reichstag wird infoige-
deſſen am 13. November vorausgeſetzt, daß das Stichwahl-
reſultat für 18. Hannover noch nicht feſtſteht 396 Mit-
glieder zählen. Die Parteien werden in folgender Stärke
aufmarſchieren: Das Zentrum mit 103, die Sozialdemo-
kraten mit 73, die Konſervativen mit 52, die National-
liberalen mit 50, die Reichspartei mit 22, die freiſinnige
Volkspartei mit 20, die Polen mit 16, die wirtſchaftliche
Vereinigung mit 15, die freiſinnige Vereinigung mit 10, die
Deutſche Volkspartei mit 6, die Deutſche Reformpartei mit
6 Mitgliedern. Keiner Fraktion gehören an 17 Abgeordnete.

Vom Reichsetat. Der Etats Voranſchlag der
Marineverwaltung für das neue Rechnungsjahr
ſieht nach den „Berl. N. N.“ eine Steigerung der Geſamt-
forderungen von rund 22 Millionen Mark gegen das
Etatsjahr 1906 vor. Die Forderungen für die Schiffsbauten

mit den Armierungen werden ein Mehr von rund 14 Mill.
Mark, die für die fortdauernden Ausgaben ein ſolches von
rund 8 Millionen Mark betragen.

Proteſt gegen den ſozialdemokratiſchen Parteitag. Gegen den
ſozialdemokratiſchen Parteitag in Mannheim proteſtierten in einer
Verſammlung 1000 Angehörige ſozialdemokratiſcher Wahlvereine.
Sie erklärten das Beſtehen einer freien Vereinigung der Gewerk
ſchaften für notwendig und verpflichteten ſich, energiſch für den
Generalſtreik und den Maſſenſtreik wirken zu wollen.

Maß und Ziel!
Es iſt ein alter Erfahrungsſatz“ der Geſchichte, daß bei

entartenden Völkern ſittenvergeſſene Weiber in den Vorder-
grund treten, und der Phyſiologe weiß auch gut genug, warum.
Die Gemütsart und das Denken der Frau ſind aus natür-
lichen Gründen ſo ſehr auf den häuslichen Kreis und das
Jnnenleben der Familie hingewieſen, daß ſie, ſobald dieſer
Halt ihr ſchwindet, auch die Selbſtbeherrſchung zu verlieren
pflegt. Zudem iſt das weibliche Denken im guten wie im
böſen Sinne weit mehr von Empfindung und Phantaſie
beſtimmt als das männliche, es neigt daher in allen Fragen,
die nicht dem eigentlichen Lebenskreiſe der Frau angehören,
zu Uebertreibungen und Maßloſigkeit. Dieſe Schwächen
der Frau ſind nur die natürlichen Schatten ihrer ſtarken Vor-
züge und treten unangenehm bemerkbar auch nur da hervor,
wo man in kulturauflöſender Verallgemeinerung und
Gleichmacherei vergißt, daß die Frau dem Manne zwar
geichwertig iſt, daß ihre Kräfte aber keineswegs denen
des Mannes gleich artig ſind, daß vielmehr die Natur
dem Manne wie der Frau eine verſchiedene Richtung zur
Betätigung von Geiſt und Gemüt gewieſen hat. Das iſt
der Hauptirrtum, der zu den Gedankenpurzelbäumen der
extremen Frauenrechtlerinnen führt und ſie in wilder Be
geiſterung in einen Kampf der Geſchlechter hineintreibt,
während beide Geſchlechter doch auf eine beglückende Er-
gänzung angewieſen ſind. Nach Deutſchland iſt dieſe
Marotte von dem demokratiſchen Amerika gekommen, wo
der Kampf um die Gleichberechtigung der Frau längſt zu
einem Kampfe um deren Herrſchaft geführt hat. Wer das
amerikaniſche Leben auch nur flüchtig kennt, weiß, wie
geradezu unerträglich dieſe Frauenherrſchaft dort geworden
iſt, und wie der Fanatismus das amerikaniſche Volk in
Grund und Boden ruiniert. Von den natürlichen Forde-
rungen, welche die Vielgeſtaltigkeit des induſtriellen und
großſtädtiſchen Lebens für die Frauenwelt auch in Deutſch-
land gebracht hat, d. h. von der Erſchließung weiterer Be
rufe für unverſorgte Frauen und Mädchen, iſt in Amerika
längſt nicht mehr die Rede. Der ganze Kampf iſt vielmehr
dort auf das politiſche Gebiet übertragen, obwohl jedes Kind
die Unnatürlichkeit ſolcher Forderungen ſchon aus leiblichen
Gründen ohne weiteres erkennt. Unſere Sozialdemokratie
ahmt in ihren Huldinnen Roſa Luxemburg, Anita Augspurg,
Klara Zetkin u. a. mehr nur die „anmutigen“ Gepflogen-
heiten der Vorbilder Amerikas nach, und auch die engliſche
Frauenbewegung ſteht mehr oder weniger unter ameri-
kaniſchem Einfluſſe. Auch ſie hat das engliſche Volk ſchwer
geſchädigt, iſt aber bis zur Stunde mit ihren wahnſinnigen
Forderungen an dem geſunden Sinne der Engländer noch
geſcheitert.

Eine recht draſtiſche Niederlage hat ſie ſich, wie wir ſchon
kurz mitgeteilt haben, dieſer Tage vor dem Londoner Polizei
gerichte zu Weſtminſter zugezogen. Dort ſtanden am Mitt-
woch die zehn Frauenrechtlerinnen vor dem Richter, die im
britiſchen Unterhauſe aus einem widerlichen körperlichen
Kampf mit den Konſtablern heraus hatten verhaftet werden
müſſen. Der vorſitzende Richter beſaß genug engliſchen
Humor, um dieſe nervöſen Damen als das zu behandeln, was
ſie ſind. Er verzichtete auf eine ſofortige Beſtrafung, legte
ihnen aber bei Androhung einer Geldſtrafe von hundert
Mark die Verpflichtung auf, ein halbes Jahr lang die öffent-
liche Ruhe nicht zu ſtören. Als er ihnen aber eröffnete, daß
ſie die angedrohte Strafſumme als Bürgſchaft für ihr Wohl
verhalten hinterlegen ſollten, entrollten ſie ein Panier und
gaben damit Anlaß zu einer argen' Ruheſtörung, an der ſich
andere, vor dem Gerichte angeſammelte ertreme Frauenrecht-
lerinnen mit Kreiſchen und wenig „ladylikem“ Skandal be-
teiligten. Dies rief wiederum die Empörung der anders
denkenden Volkskreiſe wach, und ſo kam es zu recht uner-
quicklichen Auftritten, die dem Anſehen der Frauenbewegung
in England ganz gewiß nicht nützen werden. Jn keinem
Lande der Welt ſteht die Autorität des Richters wohl ſo hoch
wie dort. Man kann ſich daher denken, welchen Eindruck es
gemacht hat, daß verſchiedene der Angeklagten dem Gerichte
zuriefen: „Wir erkennen Jhre Machtbefugnis nicht an!“ Als
das Urteil verkündet wurde, ſchrieen ſie: „Jhr habt unſere
Rechte geſtohlen, wir haben die Geſetze nicht gemacht!“ und
dergleichen mehr. Die Polizei mußte ſie gewaltſam aus dem
Gerichtshofe ſchleppen. Die draußen verſammelten Ge-
noſſinnen aber verſuchten mit wildem Gejohle den Gerichts-
hof zu ſtürmen. Die Polizei verſuchte mit echt engliſcher Ge
duld dieſe aufgeregte Menge zur Ruhe zu bringen, aber jedes
hinausgeführte Weib wurde draußen von der Volksmenge
mit Ausdrücken des äußerſten Unwillens begrüßt. Eine der
Eindringlinge, ein Fräulein Parkhurſt, wurde verhaftet und



zu zwanzig Mark bezw. vierzehn Tagen Haft verurteilt.
Wieder vorgeführt, erklärten dann die urſprünglich Ange-
klagten, daß ſie ſich weigerten, den Gerichtshof anzuerkennen,
worauf der Vorſitzende ſie zu je zwei Monaten Gefängnis
im Falle des Nichtbeibringens der Bürgſchaft verurteilte.
Alle dieſe Vorgänge hatten den Unwillen der Bevölkerung ſo
ſehr erregt, daß die Polizei Mühe hatte, die elf nunmehr
Verhafteten, die in einem beſonderen Wagen nach dem Hollo-
waygefängniſſe geführt wurden, vor Mißhandlung zu
ſchützen. Die nächſte Wirkung dieſer Vorgänge iſt geweſen,
daß die Parlamentsbehörden befohlen haben, keiner mit der
Frauenbewegung in Verbindung ſtehenden Frauenrecht-
lerin, ſoweit dieſe bekannt ſind, den Zutritt zum Parlaments-
gebäude zu gewähren.

Der Vorgang wird lehrreich für gewiſſe Kreiſe auch der
deutſchen Frauenwelt ſein, die daraus erkennen mag, daß
ihren berechtigten Forderungen, für die jeder verſtändige
Mann eintreten wird, kein ſchlimmerer Dienſt geſchehen
kann als die Nachäffung engliſcher und amerikaniſcher Ver
drehtheiten, die die Bewegung von ihrer rein wirtſchaftlichen
Grundlage aus auf das Gebiet des politiſchen Kampfes und
der Straßentumulte hin abführen. Bekanntlich hat kürzlich
in einer Verſammlung des Vereins „Frauenwohl“ Frau
Minna Cauer die Drohung ausgeſtoßen: „Wenn es nicht
anders geht, müſſen wir Frauen vor den Reichstag ziehen,
wie es in Norwegen geſchehen iſt, um den Reichstag zu
zwingen, uns das Stimmrecht zu geben.“ Das Bedürfnis,
ſich lächerlich zu machen, iſt alſo auch bei gewiſſen Ver-
treterinnen der deutſchen Frauenbewegung ebenſo vor-
handen wie bei den roten Huldinnen und ihren engliſchen
und amerikaniſchen Vorbildern. Andrerſeits gibt es unter
den Führerinnen der berechtigten deutſchen Frauenbewegung
ſo kluge Köpfe, ſo feine Naturen und ſo maßvolle Charaktere,
daß nur zu wünſchen und zu hoffen iſt, dieſe allein möchten
für alle Zeit das Heft in der Hand haben, zum Wohl und
Segen der Frauen und des Vaterlandes.

Ausland.
Frankreich.

Ein Miniſterrat.
Montag nachmittag wurde ein Miniſterrat abgehalten, dem

auch die Unterſtaatsſekretäre beiwohnten. Miniſter Pichon legte
den Stand der Dinge in Marokko dar. Jn Arzila
ſcheine ſich eine Regelung der Verhältniſſe anzubahnen. Spanien
habe ein Kriegsſchiff dorthin entſandt, dem ſich bald der fran-
zöſiſche Kreuzer „Galilée“ anſchließen werde, während der Kreuzer
„Jeanne d'Arc“ in Tanger bleibe. Der Miniſter unterbreitete
dann dem Miniſterrat die Jnſtruktionen, die er dem General
Leautey durch den Generalgouverneur Jonnart zuzuſtellen vor-
ſchlage bezüglich der Maßnahmen zur Sicherung der franzöſiſchen
Poſten und zur Beruhigung der ſüdalgeriſchen Stämme. Die Jn-
ſtruktionen wurden gebilligt und darauf an den Generalgouverneur
von Algerien auf telegraphiſchem Wege übermittelt. Der Miniſter
rat einigte ſich ſodann über die Maßnahmen zur Sicherung der
Durchführung des Trennungsgeſetzes. Kriegsminiſter
Picquart teilte mit, er habe die Grundzüge eines Geſetz-
entwurfs zur Reform der Kriegsgerichte feſtgeſtellt. Der
Juſtizminiſter GuyotDeſſaigne machte davon Mitteilung, daß er
die Generalſtaatsanwälte angewieſen habe, energiſch gegen
Lebensmittelfälſchungen, beſonders auch Wein-
fälſchungen vorzugehen.

Ratifizierung der Konferenz- Akte von
Algeciras.

Der Miniſter des Aeußeren, Pichon, wird bald nach dem Zu
ſammentritt des Parlaments eine Vorlage betreffend Ratifizierung
der Akte der Konferenz von Algeciras einbringen.

Marokko.
Zur Lage.

Die Anjeras haben den früheren Wohnſitz Raiſulis, Zinats,
angegriffen und nach zweiſtündigem Gefechte Vieh fortgetrieben. Raiſuli
hatte ſie verhindert, Nahrungsmittel nach Tanger zu bringen ſie be
nutzten ſeine Abweſenheit in Arzila, um den Angriff zu machen.
Raiſuli hat ſich ſelbſt zum Gouverneur von Arzila eingeſetzt. Der
Sultansdampfer „Sid el Turki“ iſt aus Kasba Saida mit vierzig ge
fangenen Leuten des Prätendenten, unter welchen ſich einer der Haupt
führer befindet, in Tanger eingetroffen.

Der Korreſpondent der „Kölniſchen Zeitung“ in Tanger telegraphiert
ſeinem Blatte vom 29. er. Nach Nachrichten aus Fez hat der Sultan
Befehl gegeben, die Garniſon von Caſablanca durch Truppen aus den
Bezirken von Fez und Mogador zu verſtärken. Dieſe Maßregel hat
den Zweck, den Bewohnern der Städte, die durch die unlängſt vor
gekommenen Vorfälle beunruhigt worden ſind, für alle Fälle eine
Bürgſchaft für ihre Sicherheit zu bieten. Ein beſonderer neuer Anlaß
zu dieſer Maßnahme liegt nicht vor.

Venezuela
Was macht Caſtro?

Die New Yorker „Tribune“ veröffentlicht eine Meldung aus
Philadelphia, die beſagt, daß nach Depeſchen aus Caracas Präſident
Caſtro teilweiſe gelähmt ſei, nicht ſprechen und ſeinen Wünſchen nur
ſchriftlich Ausdruck geben könne. Caſtro gehe damit um, Gomez zu
beſtimmen, auf ſeine Stellung als Vizepräſident zugunſten Alcantaras zu
verzichten, den Caſtro am liebſten als Nachfolger in der Diktatur ſehen
würde. Alcantara liege mit einigen hundert Mann Truppen vor
Caracas und Gomez werde es auf einen Kampf ankommen laſſen
müſſen, um ſich das Amt des Präſidenten zu ſichern. Gegenüber dieſen
Meldungen erhielt der venezolaniſche Finanzagent in Paris, wie die
„Frankf. Ztg.“ meldet, die Nachricht, daß Präſident Caſtro jetzt nach
ſeiner völligen Wiederherſtellung die Leitung der Geſchäfte wieder über
nommen hat.

Celebes.

Ein Häuptling mit 900 Anhängerngefangen!
Nach einer Depeſche des „Telegraaf“ aus Batavia iſt in Barupu

der Häuptling Puangtiku mit 900 Anhängern gefangen genommen
worden und dabei viel Beute in die Hände der Truppen gefallen.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Eine Studentenverſammlung.

Jn der Petersburger Univerſität fand am Montag eine
Verſammlung von etwa 4000 Studenten ſtatt, die durch Ab
ſingen der Marſeillaiſe eingeleitet wurde. Es gelangte eine in
ſchroffen Ausdrücken verfaßte, von der ſozialdemokratiſchen

ruppe in Vorſchlag gebrachte Reſolution zur Annahme,
in der es heißt, die ſelbſtherrliche Regierung unterdrücke durch
Dagrme erichte und andere grauſame Maßregeln die Freiheit.as letzte Jahr habe die Hoffnung auf einen friedlichen Aus

gang genommen das Proletariat und die Bauern müßten
mit vereinten Kräften die konſtituierende Verſammlung an
ſtreben, bei der revolutionären Studentenſchaft würden ſie
Unterſtützung finden. Bezüglich des heutigen Tages
(Dienstag) wurde beſchloſſen, ſich aller Kundgebungen zu enthalten,
um nicht den Schergen in die Hand w arbeiten. Die an
weſenden Studenten bilden weniger als die Hälfte der Geſamt
zahl der Studenten der Petersburger Univerſität.

Konferenz über die Heizmaterialnot. Unter dem Vorſitz des
begann am Montag die Konferenz über die Heiz-

materialnot, an der auch acht Arbeitervertreter aus dem Bakuer Rayon
teilnehmen. Auf der Tagesordnung der Konferenz ſteht unter anderem
die Frage, ob durch Ermäßigung der Eiſenbahntarife die Einfuhr aus
ländiſchen Heizmaterials zeitweilig erleichtert werden ſoll, ſowie die
Frage der Petroleumausfuhr.

Der Stadthauptmann von Petersburg gibt bekannt, daß
heute (Dienstag) an dem Jahrestage des Manifeſtes des Kaiſers
keinerlei öffentliche Kundgebungen geduldet werden und daß
dieſe, wenn es ſein müßte, mit Waffengewalt unterdrückt werden
würden. Aehnliche Bekanntmachungen erfolgten ſeitens der
örtlichen Behörden auch in den Provinzſtädten.

Die Partei der friedlichen Erneuerungen hat am Montag
die geſetzliche Anerkennung erhalten.

Ueberfall auf zwei Poſtwagen. Neun Werſt von der
Stadt Kaſan überfielen 20 bewaffnete Perſonen zwei Poſtwagen.
Einem gelang es zu entkommen, aus dem anderen raubte die
Bande 23 000 Rubel und eine große Anzahl Wertſendungen.

Die Univerſität Kaſan geſchloſſen. Jnfolge einer von einem
in Kaſan von auswärts eingetroffenen Agitator in der Univerſität
veranſtalteten Verſammlung der zahlreiches Publikum beiwohnte,
beſchloß die Univerſitätsverwaltung, die Univerſität vorläufig zu ſchließen.Kaſan im verſtärkten Schutz. Die Stadt Kaſan iſt mit
allen umliegenden Dörfern als unter dem verſtärkten Schutz
ſtehend erklärt worden.

Aus Nah und Fern.
Zur Teilnahme an der Hochzeit des Prinzen Johann Georg von

Sachſen ſind bereits in Cannes eingetroffen: die Königin-Witwe
Carola von Sachſen, Prinzeſſin Mathilde, die Großherzogin
Maria Joſepha mit ihrem Sohne, dem Erzherzog Karl und Prinz
Karl von Hohenzollern. Montag vormittag fand in der Villa
Caſerta im engſten Familienkreiſe die Ziviltrauung des Prinzen
Johann Georg und der Prinzeſſin Maria Jmmakulata ſtatt. Der
Maire von Cannes, Capron, der die Ziviltrauung vollzog, hielt
dabei eine Anſprache, in der er betonte, daß die in Cannes ge
borene Braut wegen ihrer lebhaften Betätigung bei allen Wohl
tätigkeitsveranſtaltungen die ganz beſondere Liebe der Bürger
ſchaft genieße. Der Maire überreichte als Hochzeitsgeſchenk der
Stadt Cannes zwei große künſtleriſche ſilberne Vaſen. Auch ſonſt
ſind bereits zahlreiche Geſchenke, ſowie Bekundungen herzlicher
Teilnahme und Glückwünſche in der Villa Caſerta eingelaufen.
Bei Schluß der Redaktion wird uns noch aus Cannes, 29. Oktober,
telegraphiert: Der König von Sachſen iſt mit ſeinen beiden älteſten
Söhnen nachmittags 36 Uhr hier eingetroffen. Jn ſeiner Be
gleitung befinden ſich General von Criegern, Flügeladjutant von
Eulitz und der militäriſche Begleiter des Prinzen, O'Byrn. Auf
dem Bahnhofe, wo ſich die ſämtlichen anweſenden Fürſtlichkeiten
eingefunden hatten, wurde der König vom Präfekten des Departe-
ments Alnes Maritimes Joly im Auftrage des Präſidenten
Fallières begrüßt.

Der Raubmörder der bekanntlich Sonntag nacht den Kutſcher
Haaſe von der Schultheißbrauerei in der Nähe von Fürſtenwalde er
mordet und ſeiner Barſchaft im Betrage von 250 Mk beraubt hat, iſt
in der Perſon eines polniſchen Arbeiters in Müncheberg verhaftet
worden. Er hat die Tat bereits eingeſtanden. Der Rauhmörder fuhr
nach ſeiner Angabe mit dem Kutſcher mit bis Eggersdorf, ſah das Geld,
ſtieg ab und kehrte nach Müncheberg zurück. Von einem dort wohnenden
Bierbrauer ſtahl er ſich eine Axt, fuhr mit ſeinem Rade dem Kutſcher
Haaſe nach und zertrümmerte ihm dann mit der Axt den Schädel.

Von der Eiſenbahn. Aus Berlin gehen uns folgende amtliche
Meldungen zu Montag vormittag 6 Uhr 20 Minuten iſt bei Kilo
meter 71,8 zwiſchen den Bahnhöfen Rathenow und Groß-Wudicke eine
von einem Zuge der Richtung Stendal-Berlin überfahrene und getötete
weibliche Perſon im Alter von etwa 36 Jahren aufgefunden worden.
Ob ein Unglücksfall oder Selbſtmord vorliegt, muß die eingeleitete
Unterſuchung ergeben. Am 27. d. Mts. iſt im Gleis 1 auf Bahnhof
Oebisfelde kurz nach Ausfahrt des Zuges 996 nach Braunſchweig,
Oebisfelde ab 6 Uhr 53 Min. nachmittags, ein Reiſender tot auf-
gefunden worden. Vermutlich iſt derſelbe beim Abſpringen von dem
bereits in der Ausfahrt begriffenen Zug verunglückt. Die Unterſuchung
iſt eingeleitet.

Zum Streik der Binnenſchiffer. Jn der am Montag in Berlin
abgehaltenen Generalverſammlung des Arbeitgeberverbandes für Binnen
ſchffahrt und verwandte Gewerbe wurde folgender Antrag einſtimmig
angenommen Die Verſammlung beſchließt angeſichts des Kontrakt
bruches der ausſtändigen Mannſchaften auf dem Standpunkte zu
beharren, daß nach wie vor jede Verhandlung mit dem Hafenarbeiter
verband abgelehnt wird und daß Verhandlungen mit den einzelnen
konkraktbrüchigen Arbeitnehmern ſolange ausgeſchloſſen ſind, als ſie die
Arbeit nicht bedingungslos aufgenommen haben. Gleichzeitig wird aus
drücklich feſtgeſtellt, daß von den Mitgliedern des Arbeitgeberverbandes
eine Verſtändigung über die Art der Regelung des Arbeitsverhältniſſes
direkt mit ihren Schiſſsmannſchaften niemals abgelehnt worden iſt.

Neuer Ausſtand in Hamburg. Montag früh ſind in Hamburg
und in Altona die Beſatzungen der Fiſchdampfer außer den
Kapitänen, Steuerleuten und erſten Maſchiniſten in den Ausſtand
getreten. Die von See kommenden Dampfer werden entlöſcht und dann
von der Beſatzung verlaſſen.

Ein angeblicher Mißgriff der Wiesbadener Polizei. Der be
kannte Reiſeſchriftſteller Karl Böttcher iſt am Freitag abend in
Wiesbaden angeblich das Opfer eines polizeilichen Mißgriffes ge
worden. Böttcher veröffentlicht in dem erſten Morgenblatt der
„Frankf. Ztg.“ eine genaue Darlegung des Vorfalles, aus dem
hervorgeht, daß er nach der Heimkehr von der Generalverſammlung
des Vereins Wiesbadener Preſſe ohne jeden Grund auf offener
Straße arretiert worden iſt und auf dem Wege zur Wache mit
Ketten an den Handgelenken dermaßen gefeſſelt wurde, daß eine
Geſchwulſt und Spuren der Strangulierung zurückgeblieben ſind.
Auf dem Revier wurde Böttcher nach kurzem Verhör auf die Straße
geworfen. Die „Frankf. Ztg.“ bemerkt zu der Veröffentlichung
Böttchers: „Eine ſchleunige amtliche Unterſuchung des Falles iſt
unbedingt geboten. Durch Erkundigungen, die wir eingezogen
haben, iſt uns der Vorfall im weſentlichen beſtätigt worden.“

Ein Mord aus Rache wurde auf einer Zeche bei Dortmund
verübt. Dort drang vergangenen Sonnabend abend ein Arbeiter
in das Bureau des Betriebsführers Hahne von der Zeche Glückauf-
Tiefbau, zog einen Revolver und tötete den Betriebsführer durch
einen Schuß in die Bruſt. Der Täter wurde darauf flüchtig.

Weibliche Kapitäne. Es iſt bekannt, daß in mehreren Staaten
weibliche Seeleute zu gewiſſen Dienſtleiſtungen zugelaſſen werden.
Und es gibt unter dieſen Frauen ſogar ſolche, die ebenſoviel Ent
ſchloſſenheit und Geſchicklichkeit in gefahrvollen Situationen zeigen
wie ihre männlichen Kameraden. Vor etwa einem Monat wurde
der Dampfer „Velocity“ in den iriſchen Gewäſſern
von einem furchtbaren Sturm überraſcht, bei dem eine Sturzwelle
den Kapitän und die höheren Offiziere verletzte und ſogar die
Matroſen fortſchwemmte. Da niemand imſtande war, das Schiff
nunmehr zu führen, nahm die Nichte des ſchwerverletzten Kapitäns,
ein ganz junges Mädchen, die Führung des
Steuers an ſich und war dabei in der Tat ſo glücklich, das
Schiff im Sturme durchzuhalten, bis ein italieniſches Kriegsſchiff
ihr zu Hilfe kam und Rettung brachte.
Vorfall berichten, erinnern an das Beiſpiel, das eine Frau bei der
Rettung eines Schiffes durch eigene Kraft im Jahre 1897 gab.
Es handelte ſich damals um einen großen amerikaniſchen Segler,
der eine Reiſe von Hongkong nach NewYork über das Kap der
guten Hoffnung zu machen hatte. Wiederholte Stürme verſchlugen
das Schiff derart, daß der Kapitän ſich entſchloß, über Kap Horn
zu ſegeln. Unglücklicherweiſe brach noch Skorbut auf dem Schiffe
aus, wobei, abgeſehen von dem größten Teil der Mannſchaft, der
Kapitän als einer der erſten ſtarb. Als der Segler von einem
vorbeifahrenden Petroleumdampfer geborgen wurde, hatte die
Frau des Kapitäns bereits ſeit vielen Wochen das Steuer geführt

Die Blätter, die den

und in manchen Stürmen feſtgehalten. Sie kam bis kurz vor
New r und wurde dann durch beſondere Ehrungen aus-
gezen

Vom u eeboot „Lutin“. Der Leichnam des Kommandanten desUnterſeebootes „Lutin“, Leutnants Feroux, iſt in der Nacht zum Montag
geborgen worden. Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Ferryville

emeldet, daß Montag vormittag auch die Leichen in dem Unter
eeboot „Lutin, aufgefunden worden ſind. e (Dienſtag) vormittag
wird eine Leichenfeier für die Verunglückten ſtattfinden.

Der Lohn kampf in der Offenbacher Metallinduſtrie beendet.
Der „Offenbacher Zeitung“ zufolge iſt der Lohnkampf in der Metall
induſtrie, bei dem 2000 Arbeiter teils die Arbeit niedergelegt hatten,
teils ausgeſperrt worden waren, beendet worden.

Zum Eiſenbahnunglück bei Pleaſantville. Der mit der Unter
ſuchung über die Urſache des Eiſenbahnunglücks bei Pleaſantville
beauftragte Richter hat bei a des Schauplatzes feſtgeſtellt, daß
die Schienenenden auf der Brücke bedeutend höher ſtanden als die
Schienen auf der Landſtrecke, und daß es für den mit großer Ge
ſchwindigkeit fahrenden Zug unmöglich war, einem Sprunge und der
damit verbundenen Gefahr der Entgleiſung zu entgehen.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., den 29. Oktober 1906.

b Vorſitzender: Stadtverordnetenvorſteher Geheimrat Ditten-
erger.

1. Einführung des Stadtbaurats für das Hochbauweſen. Herr
Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive führte Herrn Stadtbaurat
Zachariage, bisher in Königshütte, in ſein Amt als Leiter des
Hochbauamtes der Stadt Halle ein. Der Herr Erſte Bürgermeiſter
hielt bei dem Anlaß eine längere Rede, in der er die Aufgaben, die
unſerem Hochbauamt in den nächſten Jahren bevorſtehen, des
näheren ausführte. Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat
Dittenberger begrüßte im Namen der Stadtverordneten das
neue Magiſtratsmitglied in herzlichen Worten. Herr aurgt
Zacharige dankte den beiden Herren und der Verſammlung
für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und gab die Zuſicherung,
ſich desſelben würdig zu erzeigen.

Jm Eingang befinden ſich u. a. eine Petition des Volks
bildungsvereins, worin um einen Beitrag für 1907 gebeten wird,
eine Petition von Anwohnern der Pfännerhöhe um Herſtellung des
früheren Fluchtlinienplanes, der vor 1897 in Geltung war, ferner
ein Aufruf des Fichtedenkmal-Komitees um einen Beitrag zu den
Koſten der Errichtung dieſes Denkmals, eine Petition des
2. kommunalen Bezirksvereins um Errichtung eines Volksbades im
Süden der Stadt, ein Geſuch der techniſchen Beamten um Er-
höhung ihrer Gehälter, ferner ein Schreiben des Magiſtrats, in
welcher die regierungsſeitige Beſtätigung der Wahl des Herrn
Klopfleiſch zum unbeſoldeten Stadtrat mitgeteilt wird, und ein
weiteres Schreiben des Magiſtrats betr. Errichtung eines Rech-
nungsreviſionsbureaus. Die Petitionen werden den bezügl.
Kommiſſionen zugewieſen, betr. Fichtedenkmal wird in Ueberein-
ſtimmung mit dem Magiſtrat beſchloſſen, den erbetenen Beitrag
abzulehnen.2. Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde-
angelegenheiten der Stadt Halle a. S. im Jahre 1905. Herr
Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive bezieht ſich auf den gedruckt vor
liegenden Bericht und ſtellt in Ausſicht, daß der nächſte Bericht,
nachdem nunmehr das ſtädtiſche ſtatiſtiſche Amt in Tätigkeit ge
treten iſt, reichhaltiger und wertvoller ausfallen werde. Der
gegenwärtig vorliegende Bericht ſchließt ab mit dem Zeitpunkte des
Amtsantritts des Erſten Bürgermeiſters.

3. Errichtung neuer Ausſchüſſe der StadtverordnetenVer
ſammlung. Berichterſt. Stadtverordneten- Vorſteher Geheimrat
Dittenberger. (Ueber das Ergebnis der diesbezüglichen
Verhandlungen der vorberatenden Kommiſſion und deren Anträge
hat die „Halleſche Zeitung“ in Nr. 495 und Nr. 506 ausführlich
berichtet. D. Red.) Der Stadtverordneten-Vorſteher referiert
zuerſt über die geplanten Neuerungen im allgemeinen und betont,
daß die Beſchlüſſe der vorbeeratenden Kommiſſion meiſt einſtimmig
oder mit großer Majorität gefaßt worden ſeien. Er geht ſodann
zu den einzelnen vorgeſchlagenen Ausſchüſſen über und referiert
zuerſt über den Ausſchuß zur Feſtſtellung des Stadt-
haushaltsetats. Jn der Debatte ergreift zuerſt Stadtv.
Gieſe das Wort, welcher den vorgeſchlagenen Ausſchuß als un
praktiſch bezeichnet. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive geht auf
dieſe Bedenken ein, deren Haltloſigkeit er nachzuweiſen beſtrebt iſt.
Es entwickelt ſich eine umfangreiche Debatte, die teilweiſe eine
ziemlich ſcharfe politiſche Wendung nimmt und in die der Erſte
Bürgermeiſter wiederholt eingreift. Jm Laufe der Debatte zieht
ſich Stadtv. Döhler einen Ordnungsruf zu. Jn der Ab-
ſt imm ung wird die Errichtung des Etatsausſchuſſes mit über
wältigender Mehrheit angenommen.

Es folgt das Referat über den Ausſchuß zur Revi-
ſion der Rechn ungen. Der Ausſchuß wird in der vorge-
ſchlagenen Form angenommen und der vom Magiſtrat vor-
geſchlagenen Errichtung eines Rechnungsreviſions-
bureagaus zugeſtimmt.

Ausſchuß für Angelegenheiten des ſtädti-
ſchen und ländlichen Grundeigentums. Wird nach
der Faſſung der Kommiſſion angenommen.

Rechts und Verfaſſungsausſchuß. Wird eben-
falls mit einem Amendement des Stadtv. Thiele ange-
nommen.

Wahl-Ausſchuß. Wird ebenfalls in der von der Kom
miſſion in zweiter Leſung beſchloſſenen Faſſung genehmigrt.
Auch die von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Beſtimmungen betr.
Beſchlußfähigkeit, ſowie Aenderung der Bezeichnung „Kom-
miſſion“ in die Bezeichnung „Ausſchuß“.

Die Wahlen in dieſe Ausſchüſſe ſollen in 14 Tagen ſtattfinden
und ſollen die Vorſchläge von der bisherigen „Kommiſſions
kommiſſion“ aufgeſtellt werden.

4. Landerwerb vom Grundſtück Burgſtraße Nr. 19. Bericht
erſtatter die Stadtv. Hertel und Schmidt. Die Verſamm-
lung erklärt ſich damit ein verſtanden, daß dem Maurer-
meiſter Wilhelm Gebhardt hier für das von ſeinem Grundſtück
Burgſtraße Nr. 19 fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land
(ca. 120 Quadratmeter) eine Entſchädigung von 5000 Mark ge
zahlt wird. Die erforderlichen Mittel gehen zu Laſten des
Kapitels XIII D II 1 laufenden Haushaltsplanes.

5. Erbauung eines Entlaſtungskanals zwiſchen den Sammel
kanälen in der Händel- und Lafontaineſtraße. Berichterſt. die
Stadtv. Heiſer und Schmidt. Dem Bau eines Ent-
laſtungskanals vom Sammler Händelſtraße nach dem Sammler
Lafontaineſtraße ſt im mit die Verſammlung z u und erklärt ſich
damit einverſtanden, daß die Koſten dieſes Kanalbaues, die ſich nach
dem Koſtenanſchlage auf 9000 Mark belaufen, aus dem für den
Kanalbau Lafontaineſtraße gebildeten Fonds entnommen werden.

6. Nachbewilligung für Titel II Nr. 1 des Haushaltsplanes
der Theodor SchmidtStiftung. Berichterſt. die Stadtv. Gieſe
und Aßmann. Zur Verſtärkung des bereits um 101,77 Mk.
überſchrittenen Titels II Nr. 1 des Etats der Theodor Schmidt
Stiftung für Jnſtandhaltung des Grundſtücks bewilligt
die Verſammlung die Summe von 200 Mk. zu Laſten der bei dem
Kämmereizuſchuſſe zu erwartenden Erſparniſſe nach.

7. Nachbewilligung für den Kredit zur Herſtellung der elek-
triſchen Beleuchtungsanlage auf dem Schlacht und Viehhofe.
Berichterſt. Stadtv. Schmidt. Die Abrechnung über die Koſten
für die Herſtellung der elektriſchen Beleuchtungsanlage auf dem
Schlacht und Viehhofe hat eine Ueberſchreit der bewilligten
Mittel um 1921,94 Mk. ergeben; da aber dieſer Mehrausgabe
die eigenen Einnahmen dieſes Kredits mit 1362,71 Mk. gegenüber
ſtehen, beträgt die wirkliche Mehraus 559,23 Mk. Die Ver-
ſammlung bewilligt infolgedeſſen 1921,94 Mk. bezw. 559,23
Mark à conto des SchlachthofErneuerungsfonds nach.

8. Genehmigung des in einer Enteignungsſache vereinbarten
Vergleichs. Berichterſt. Stadtv. Gieſe. Der Magiſtrat hat
beſchloſſen, dem Vergleiche zuzuſtimmen, nach welchem dem Kauf
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mann Georg Thaiß für das von ſeinem Grundſtücke Kaulen
berg Nr. 56 fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land von
17 Quadratmeter ein Kaufpreis von 70 Mk. pro Quadratmeter
oder insgeſamt ein ſolcher von 1190 Mk. zu gewähren iſt. Die Ver
ſammlung tritt bei.

9. Anſchluß des Grundſtücks „Am Galgenberg Nr. 2“ an die
Waſſerleitung. Berichterſt. Stadtv. Döhler. Die Verſorgung
des von der Stadt erworbenen Grundſtücks „Am Galgenberg Nr. 2
mit Waſſer aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung iſt unbedingt not
wendig. Der Verſammlung wird ein Koſtenanſchlag nebſt Zeichnung
über Herſtellung einer Waſſerleitung innerhalb des genannten
Grundſtücks mit dem Erſuchen überreicht, die erforderlichen Mittel
in Höhe von 600 Mark aus Kapitel XIX Nr. 11 des Kämmerei-
Haushaltsplanes bewilligen zu wollen. Dies geſchieht.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Hettſtedt, 28. Oktober. Stadtverordneten

Sitzung.) Jn der letzten StadtverordnetenSitzung wurde die
Regulierung des Wipperbettes innerhalb des Weich-
bildes der Stadt beſchloſſen in der Vorausſetzung, daß der auf
35 000 Mark lautende Voranſchlag nicht weſentlich überſchritten
wird, und die Regierung ſowie die Mansfeldſche Gewerkſchaft ent
ſprechende Zuſchüſſe leiſten. Sodann wurde die Notwendigkeit der
Erbauung eines Gaswerks anerkannt und beſchloſſen,
mit geeigneten Firmen in Verbindung zu treten. Jn der Ange
legenheit der Verbreiterung der Saigerturm- Durch
fahrt war eine Regierungskommiſſion, der der OberKonſer
vator, Herr Oberbaurat Lützſch, beiwohnte, Anfang d. Mts. hier
anweſend. Gegen eine Erhöhung des Torbogens hatte die Kom
miſſion nichts einzuwenden, wohl aber gegen eine Verbreiterung,
an welcher Forderung jedoch im Verkehrsintereſſe feſtzuhalten ſei.

Wittenberg, 28. Okt. (Feier des Reformations-
feſt e s.) Am nächſten Mittwoch trifft zur Feier des Reformations
feſtes die Berliner Kurrende, beſtehend aus 14 Perſonen, in unſerer
Lutherſtadt ein, um zur Verherrlichung des Reformationsfeſtes,
das in dieſem Jahre hier in größerem Maßſtabe gefeiert wird, bei
tragen zu helfen. Es findet ſtatt: Vormittags Feſtgottesdienſt,
nachmittags Geſangsaufführung mit Poſaunenmuſik auf dem
Marktplatz und abends ein Volksmiſſionsfeſt.

Q Wittenberg, 29. Oktober. (Bei den kirchlichen
Wahlen), die geſtern in der Stadtkirche vollzogen wurden,
wurden die Herren Profeſſor D. Reinicke, Mittelſchullehrer
Fleiſchhauer, Korbmachermeiſter Günther in Klein
wittenberg, Rentier H. Lauter jun., Ackerbürger Le rm und
Rentier L. Schwädt in den Gemeidekirchenrat und 18 Mit
glieder in die Gemeindevertretung teils wieder, teils neugewählt.

Quedlinburg, 29. Okt. (Verhaftet.) Hier wurde
nach Meldung des „Kreisblattes“ auf Veranlaſſung der Staats
anwaltſchaft der Mittelſchullehrer Schbg. in Haft genommen. Er
ſoll ſich des Vergehens gegen Paragraph 174 des Strafgeſetzbuches
ſchuldig gemacht haben. Ob die Verhaftung aufrecht erhalten
werden kann, wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben.

V Quedlinburg, 29. Okt. (Durchgebrannt.) Der
in einer hieſigen Fabrik angeſtellte Kaufmann B. aus Magdeburg
iſt am vergangenen Donnerstag abend unter Mitnahme von an
nähernd 4000 Mark flüchtig geworden. Bisher fehlt von dem
Flüchtigen jede Spur.

Wernigerode, 28. Okt. (Kreistag.) Unter dem Vorſitz
des Königlichen Landrats Frhrn. von Spitzemberg tagte am Sonn
abend der Kreistag im Kreisſtändehaus. Nachdem die Kreiskommunal-
kaſſenrechnung 1905,/06 in Einnahme mit 137 348,23 Mk., in Ausgabe
mit 127 426,12 Mk. nnd im Beſtande mit 9922,11 Mk. feſtgeſetzt und ver
ſchiedene Nebenrechnungen, ſo des Kreiskrankenhauſes mit 35 209,33 Mk. in
Einnahme und Ausgabe genehmigt waren, wurde mitgeteilt, daß die
im Dezember v. Js. zur Errichtung einer Sparkaſſe bewilligten
1000 Mk. um 2311,15 Mk. überſchritten ſind, da ſich die Anſchaffung
eines feuerſicheren Schrankes als notwendig erwieſen hat. Auf Vor
ſchlag der Landwirtſchaftskammer ſoll eine eine obligatoriſche Körung der
Zuchteber regelnde Polizeiordnung erlaſſen werden. Die Koſten der
Körung und die Einnahme der Körgebühren übertrug man der Kreis-
kommunalkaſſe. Den Gemeinden Veckenſtedt und Minsleben wurden
zur Errichtung ländlicher Fortbildungsſchulen je 150 Mk. Beihülfe be
willigt. Wiedergewählt wurden Bürgermeiſter Ebeling als Mitglied
des Kreisausſchuſſes, Gemeindevorſteher Veckenſtedt als Schiedsmann.

Lommatzſch, 27. Okt. (Ein ſeltſames Jagdglüch)
widerfuhr dieſer Tage einem Gutsbeſitzer in Zöthain. Er hatte ein
Jltiseiſen aufgeſtellt, und als er am frühen Morgen nachſah, hatte ſich
ein prächtiger, ausgewachſener Jlti s gefangen. Das Eiſen wurde
wieder aufgeſtellt, und zu Mittag hatte ſich ein kräftig entwickelter
Junge im Alter von fünf bis ſechs Jahren derart gefangen, daß er
nicht ohne Hilfe freikommen konnte. Das verhängnisvolle Fangeiſen
war aber mit dieſen Opfern noch nicht zufrieden, ſondern fing am Abend
noch eine ſtarke Ziege. Mehr kann man von einer guten Falle nicht
verlangen.

Stendal, 29. Okt. (Der Kommunal- Landtag
der Altmark) iſt auf den 27. November nach Stendal ein
berufen worden.

Meuſelwitz, 29. Okt. (Die Lohnbewegung unter
den Bergarbeitern.) Jn einer von 600 Perſonen be
ſuchten Bergarbeiterverſammlung, in der Bezirksleiter Dölle aus
Zeitz referierte, wurde eine Reſolution angenommen, in der
ſich die Verſammelten verpflichteten, in allen Lagen der Lohn
bewegung nur auf die Anweiſung der Siebenerkommiſſion zu hören.

Wurzbach, 28. Okt. (Un ſichere Zuſtände.) Welche
unſicheren Verhältniſſe gegenwärtig im Bereiche des Bahn-
baues Eichicht-Wurzbach-Lobenſtein herrſchen,
illuſtriert beiſpielsweiſe die Tatſache, daß das fürſtliche Amts
gericht zu Lobenſtein in der „Reußiſchen Landeszeitung“ nicht
weniger als vier Steckbriefe gegen kroagtiſche
Bahnarbeiter wegen verſuchten Totſchlags,
Betrugs- und Urkundenfälſchung erläßt.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
W. Brüſſel, 29. Oktober. Jn der heute vormittag ſtattgehabten

Vollverſammlung der Jnter nationalen Konferenz zur
Reviſion der Beſtimmungen über den Handel mit
Spirituoſen in Afrika wurden die neuen Beſtimmungen, die
an Stelle der in der Konvention von 1889 enthaltenen treten ſollen,
angenommen. Zu erledigen bleiben nur noch die Fragen über die
Dauer und eine Erhöhung der jetzigen Abgabe, was in der nächſten
Sitzung geſchehen ſoll.

Biſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Jaſſy, 29. Okt. Geſtern fand hier die feierliche Enthüllung

eines Denkmals für den rumäniſchen Nationaldichter Baſil Alecſandri
ſtatt, der mehrere Miniſter, Univerſitätsprofeſſoren, Vertreter von Kunſt
und Wiſſenſchaft ſowie Abordnungen von Vereinen beiwohnten.

Sport und Jagd.
z Radrennen in München. Den über 100 km führenden großen

Abſchiedspreis gewann Walter Ebert, Leipzig, auf Brennabor in
1 Stunde 13 Min. 51 Sek.

Letzte Telegramme.
Berlin, 30. Okt. Graf Pückler erlitt, als er zu einer

Verſammlung in Kellers Feſtſälen fuhr, einen Automobil-
unfall, wobei er unverſehrt blieb, während ſein Begleiter
a d Wagen geſchleudert und nicht unerheblich verletzt

rde.

Berlin, 30. Okt. Nach dem „Berl. Lok.Anz.“ ſauſte in
folge eines Seilbruchs in Schacht 2 der Zeche Miniſter Achen
bach der Förderkorb mit zwei Bergleuten in die Tiefe. Beide
waren ſofort tot.

Berlin, 30. Okt. Dem „Berl. Lok.Anz.“ zufolge wurde
der Lehrer Kuban in Koſten von Polen überfallen und der
art mißhandelt, daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

e.

Köln, 29. Okt. Jn der Lungengaſſe wurde ein Spieler
neſt, das dritte in kurzer Zeit, ausgehoben. Die 25 Spieler
flüchteten auf den Dachboden, wo ſie feſtgenommen wurden,
nachdem das Haus umiſtellt worden war.

Breslau, 29. Okt. Jn der Enderſchen Dampfbrauerei
in Zopten erfolgte eine Keſſelexploſion. Der Heizer Rohr-
bach wurde getötet. Die Unglücksſtätte wurde in einen
Trümmerhaufen verwandelt.

Oels, 29. Okt. Acht Mann der Maſchinengewehr Ab-
teilung in Oels wurden durch den Einſturz einer Speicher
treppe, die ſie hinaufſtiegen, verſchüttet. Sieben wurden
leicht verletzt; der achte erlitt lebens gefährliche Verletzungen.

Peſt, 29. Okt. Anläßlich des Streiks der Straßenbahn
angeſtellten kamen weitere Ausſchreitungen vor. Eine
Gruppe aus der Fabrik kommender Arbeiter griff einen
Straßenbahnwagen an und bewarf ihn mit Steinen.
Während des Angriffs wurden vier ihn verteidigende arbeits
willige Wagenführer verletzt. Die Frauen ſtürmten ver-
kehrende Wagen und warfen die Fenſter ein. Ein Bahn
angeſtellter gab einen Schuß ab, der jedoch niemand traf.

Belgrad, 29. Okt. Der Ausflug der ſerbiſchen Jour
naliſten und Politiker nach Orſova zur Teilnahme an der
Ueberführung der Gebeine Rakoczys erlitt einen voll
ſtändigen Mißerfolg. Den Ausflüglern wurde nicht ge-
ſtattet, bei der Kranzniederlegung Reden zu halten. Die
ungariſchen Miniſter zogen ſich in ihren Salonwagen zurück
und weigerten ſich, die ſerbiſchen Politiker zu empfangen.
Die Serben kehrten deshalb unmittelbar nach der Kranz-
niederlegung aufs Schiff zurück, ohne der Einladung zum
Bankett zu folgen. So wurde die von den Serben geplante
und von der Regierung gutgeheißene politiſche Kundgebung,
die ſich gegen Wien hätte richten ſollen, vereitelt, worüber
jetzt in Belgrad große Verſtimmung herrſcht.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Mittwoch, 31. Oktober: Wolkig mit Sonnenſchein, Neigung zu
Nebel, kühler, teils trübe mit Regen.

Donnerstag, 1. November Bewölkt, trübe, neblig, naßkalt.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,82, Trotha 1,78, Alsleben 1,44, Bern

burg 1,02, Calbe, Oberpegel 1,52, Calbe, Unterpegel 0,66.
Unſtrut: Straußfurt 1,30. Moldau: Budweis 0,15,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,03, Branden
burg, Unterpegel 1,14, Ratheyow, Oberpegel 1,30, Rathenow,
Unterpegel 0,79, Havelberg 1,80. Elbe Pardubitz 0,02,
Brandeis 0,05, Melnik 0,07, Leitmeritz 0,02, Außig 0,24,
Dresden 1,13, Torgau 0,92, Wittenberg 1,80, Roßlau
k. 1,16, Aken 4- 1,483, Barby 1,34, Magdeburg 1,26, Tanger
münde 1,98, Wittenberge 1,72, Lenzen 1,82, Dömitz 1,14,
Darchau 1,00, Lauenburg 1,26.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmüärkte.

Getreide und Hülſenfrüchte.
Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 29. Oktober 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wanzleben 17,20 S r S SAſchersleben, St. 16,70 17,30 16,40 16,70 15,80--19,00 15,66-16,10 20,00-—-24,00
Halberſtadt Stadt 15,70--16,90 15,70 16,40 15,70--18,80 165,12 16,01 17,80--21,50

do. Land 16,80--17,20 16,00--16,80 16,90--17,80 15,80 16,50 20,00- 21,00

Gardelegen 16,00 00Salzwedel 16,50--17,00 15,00--16,50 16,50 17,00 15,00 7
Stendal, Land [17,00.-17,40 16,80 16,20 16,00- 17,001 16,50 S

Jerichow I 16,30 r S 7Jerichow II 17,00 15,50 S 14,00 15,00 77Jelggris 16,71 17,06 16 I 88 14,00-—16,00814,60 16,004 26,00-—28, 00

er a 7 16,00Stadt 16,40--17,80 16,00 17,00 16,00 19,90 15,80 17,00 17,00--21,20
Saalkreis 16,80--17,50 16,20--16,80 17,00--18,50 16,60 16,80 20,90 2120
Merſeburg, Stadt 16 40—17,60 15,60 16,90 16,00--19,50 15,00 17,00 22,00 24,00
Weißenfels, Stadt 16 60--17,40 16,00 17,00 13,00 18,00 13.60 17.00
Mansf. Gebirgskr. 16,50 18,30 16,00--17,90 16,00--19,0014,50--17,00 20,00--23, 00
Mansf. Seekreis 17,305 16,705Querfurt 17,00--18,00 16,40 17,20 15,80--17,70 14,49--15,30
Ballenſtedt 15,00- -16,50 14,00 17,00 15,10 16 80 15,00 16,00 e
Bernburg 16,00--17,50 16,50 17,00 15,00 19,75 15,00--15,80

Cöthen a a 16,80 18,80Erfurt 16,50-- 18.00 16,00--17,80 1,00--20 00 165,00—17,00 20.00--24,00
Apolda 17,00 17,60 18,30 18,50 15,00
Bemerkungen: 2510 Kg, 1040 kg, 490 Kg, 850 kg, 150 ds.

L. Hamburg, 29. Okt. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Nov. 1871 Dez. 188 Ulka 929 Pud
Nov. 182 Dez. 183 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 191

188 Roſafé 78 kg Febr. März 1881 Roggen:
Südruſſ. 9 Pud Okt. 157 Hafer: Nordruſſ. Okt. Nov.
164 bis 175 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg lad.
gelKd. 116 bez., fällig 115 bez., Okt. 115 c bez., Nov.
116 bez., 59/60 hg Nov. 116 bez. Mais: Mixed
ſchwim. 128 Nov. 124 Jan. Febr. 123 La Plata
Okt. Nov. 122 bez., Dez. 123 C. Donau /Bulg. Gal. Fox April Mai
120 c bez.

Berlin, 29. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.

176,00--177,00 ab Bahn, Okt. Dez. Roggen,inländ. 160,00 ab Bahn, Dez. A. Haſer, märk.,
mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. ſeiner 170,00 bis

178,00 mittel 162,00 169,00 gering 158,00 161,00 ruſſ.
mittel u. gering 157,00--160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais,
amerik. mixed 142--145 runder 135,00-139,00 frei Wagen.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und geringe 142,00 159,00 gute
160,00 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 125,00 131,00
ab Bahn. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel
und kleine 163,00-174,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 22,50--24,75 Roggenmehl 0 und 1 20,70--22,40
Weizenkleie 10,00--10,50 Roggenkleie 10,50 11,00 Preiſe
um 21 Uhr Weizen matter Okt. 176,75 Dez. 177,00 Mai 07
181,50 Roggen matter; Okt. 163,00 Dez. 158,75 Mai 07
163,25 Hafer feſt; Okt. 158,75 AC, Dez. 156,25 Mai 07
162,75 Mais ſtill Okt. A, Dez. 127,25 Rüböl
feſt; Okt. 63,50 Dez. 64,30 Mai 07 61.90

L. Weltmarkt. Berlin, 29. Okt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

m

Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 765 gr., Okt.
176,75, Dez. 177,00. New York, Red Wint. 2, loko 125,60, Dez,
126,15. Chikago, Northern I Spring Okt. Dez. 113,05. Liver
pool, Red Wint. 2. Dez. 145,10. Paris, Lieferungsw., Okt.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 122,30. Odeſſa, Ulka 925 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 112,40. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen Berlin
712 gr., Okt. 163,00, Dez. 158,75. Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 92,80. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
460 gr., Okt. 158,50, Dez. 156,25. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Dez. 127,50 A. NewYork
mixed, Okt. 90,70. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 29. Okt. Dünge- und Futtermittel,

g. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-- 162 Lieferung Frühjahr 1907 11,70.,
ſchwefelſ. Ammoniak 20 J Frühjahr 1907 a 64 aufgeſchloſſ. Peru
uano 7 9 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,20
uperphosphat 17—19 18 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis

58 4 8,15 Texas 55--58 8,00 Erdnußkuchenmehl 52-56
7,60 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 7,70 Maizenafutter
26 30 90 6,70 AC, Kokoskuchen, deutſche 30--33 J 7,80 Palm-
kernkuchen, deutſche 23--26 6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 8,09 Rapskuchen, deutſche 40--43 5 6,90 Mohnkuchen,
deutſche 42—-45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 2 5,15 helle Biertreber 26—30 5,25 Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 29. Okt. Kartoffelſtärke 17,50 18,00 Mk., Kartoffelmehl

17,50 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 29. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75-- 68,75 Mk. loko und per Oktober
Lieferung, Branntwein 40 Vol. für 100 kg (105--306 Ltr.)
59,25-—-60,25 Mk., Branntwein 45 Vol.-J für 100 kg (106--107 Ltr.)
66,25-—-67,25 Mk. per Lieferung November 1906 bis Mai 1907 ohne
Z ab Brennerei, nach der Vereinigung der Nordhäuſer

ornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.
Hamburg, 29. Oktober. Spiritue feſt, Oktober 17 G.,

Oktober November !7 G., November- Dezember 17 G.
Paris, 29. Okt. Spiritus matt, Oktober 41,50, November

41,50, JanuarApril 43,00, Mai- Auguſt 44,00.

Hopfen.
Nürnberg, 27. Oktober. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 65 mittel do. bis 75 AC,
prima do. bis 85 Gebirgshopfen bis 95 mittel Aiſchgründer
bis 75 prima do. bis 85 geringe Hallertauer bis 65
mittel do. bis 90 prima do. bis 108 AC, Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 mittel elſäſſer bis 92 prima do. bis
105 mittel badiſche bis 92 prima do. bis 115 AC, geringe
württemberger bis 75 mittel do. bis 95 prima do. bis 110
mittel poſener bis 85 AC., prima do. bis 105 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 29. Oktober. Rüböl loko 70,50, Mai 66,00.
Hamburg, 29. Okt. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,00.
Paris, 29. Oktober. üböl ruhig, Oktober 74,75, November

75,00, NovemberDezember 74,73, Januar- April 74,50.
Amſterdam 29. Okt. Leinöl behauptet, loco 211, November

21, November Dezember 21, Januar-Mai 218 Juni- Auguſt 218/ g.
W. Veſt, 29. Oktober. Raps per Auguſt 26,50 Gd., 26,70 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 29. Okt. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Oktober 18,00, per November 17,75, per Dezember 17,75, per März
18,10, per Mai 18,25, per Auguſt 18,55. Tendenz: Ruhig.

W. London, 29. Okt. 960 JavaZucker loko matt, 10 ſh. 2 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko flau, 8 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee. 8Hamburg, 29. Oktober. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Oktober 36 G., Dezember 36 G., März
374 G., Mai 37 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 29. Oktober. Kaffee. Good average Santos Oktober
45,25, Dezember 45,25, März 45,50, Mai 45,75. Tendenz Behauptet.
et Amſterdam, 29. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 35.

W. Rio de Janeiro, 27. Okt. Kaffee. Zufuhren 13 000 Sack in
Rio, 68 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 29. Oktober. Baumwolle. Matt. Upland middling

loco 57 Pfg.
Anutwerpen, 29. Okt. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Nov.

5,60 bez Februar 5,22 Käufer. Ruhig.
W. Liverpool, 29. Okt. Baum wolle. Umſatz 7000 BVallen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Okt. 5,60,

per Okt.Nov. 5,55, per Nov.Dez. 5,51, per Dez. Jan. 5,51,
per Jan. -Febr. 5,53, per Febr.März 5,56, ver März-April 5,59,
per April-Mai 5,61, per MaiJuni 5,63, per Juni-Juli 5,65,

Petroleum.
Hamburg, 29. Okt. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 29. Oktober. Bancazinn flau, loco 117..
London 29. Okt. Silber 32/16 Lſtrl., ChiliKupfer 977/ Lſtrl.,

per 3 Monate 98 Lſirl., Blei, ſpan. 19 Lſtrl., engl. 198, Lſtrl.,
Zinn 191 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Gl w, 29. Okt. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 57 sh. 11 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 29. Okt. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
453 Rinder, und zwar 168 Ochſen, 26 Kalben, 156 Kühe, 103 Bullen
700 Kälber 446 Stück Schafvieh 2175 Schweine, und zwar 2175
deutſche zuſ. 3379 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 89, II. 86, III. 70,
IV. 72 c. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. S4,
II. 80, III. 75, IV. 68, V. 60 A. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 80, II. 77, III. 73 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 61,
II. 57, III. 48, IV. t für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 41, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 73, II. 70,
III. 67, IV. 66--69 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 440 Rinder,
und zwar 158 Ochſen, 26 Kalben, 154 Kühe, 102 Bullen, 305 Kälber,
392 Schafe, 2151 Schweine. Geſchäftsgang: mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 29. Okt. Roter Winter-Weizen loko 80 per

Okt. per Dezember 82 per Mai 842 per Juni
Mais ver Oktober 54 per Dezbr. 53 per Mai 511 Mehl 3,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 29. Okt. Weizen per Oktober per Dezbr. 73/6.
Mais ver Dezember 431

W. NeweYork, 29. Okt. Petroleum Standard white in New-
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 29. Okt. Schmalz Weſternſteam 10,00, Rohe und
Brothers 10,25.

*OGGSGC.SGCCkCCYYFaEnn-ww aVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil. Max Ebeling; für Loknle
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S.
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